
Wir über unsWir über unsWir über unsWir über uns    

� Die Altenpflegeschule besteht seit 
1990 und ist Teil des Caritas-
Verbandes Arnsberg-Sundern e.V. 
mit über 20 Einrichtungen und 
Diensten. 

 
� Die hauptamtlichen MitarbeiterInnen 

(mit pflegerischen und 
pädagogischen Qualifikationen) 
bilden zusammen mit den 
Fachdozenten ein engagiertes und 
motiviertes Team. 

 
� Die Kooperation mit über 15 

verschiedenen Praxiseinrichtungen 
zeichnet sich durch ein hohes Maß 
an Kontinuität aus. 

 
� Die Unterrichts- und 

Demonstrationsräume bieten 
optimale Lernmöglichkeiten. 

 
� Die Teeküche stellt einen Treffpunkt 

für alle SchülerInnen dar. 
 
� Die Bibliothek bietet gute 

Möglichkeiten zum Eigenstudium. 
 
� Die zentrale Lage ermöglicht eine 

gute Erreichbarkeit. 
 
� Die Robert-Bosch-Stifung hat das 

Fachseminar 1999 mit einem 1. Preis 
im Rahmen des Förderpreises 
"Pflege alter Menschen" 
ausgezeichnet. 

 

C a r i t a sC a r i t a sC a r i t a sC a r i t a s ---- V e r b a n d  V e r b a n d  V e r b a n d  V e r b a n d  
A r n s b e r gA r n s b e r gA r n s b e r gA r n s b e r g ---- S u n d e r n  e . V .S u n d e r n  e . V .S u n d e r n  e . V .S u n d e r n  e . V .     

 
Aus Richtung Brilon: 

� Autobahnabfahrt Neheim-Süd 
 
 

� an der Ampel rechts, Richtung Neheim in die 

Stembergstraße 

� Im Kreisverkehr rechts abbiegen 

       zum Postgebäude 

� Seiteneingang Postgebäude (3. Obergeschoss) 

        

       Aus Richtung Werl: 

� Autobahnabfahrt Neheim-Süd 

� an der Ampel links, über die Kreuzung gerade-

aus in die Stembergstraße 

� im Kreisverkehr rechts abbiegen 

       zum Postgebäude 

� Seiteneingang Postgebäude (3. Obergeschoss) 

Altenpflege- 
schule 

 
Informationen  

über die 3-jährige 
Altenpflegeausbildung 

AltenpflegeschuleAltenpflegeschuleAltenpflegeschuleAltenpflegeschule    
Stembergstraße 27-29 
59755 Arnsberg 
 

Telefon: 02932  429704 
Fax:         02932  891774 
 

AltenpflegeschuleAltenpflegeschuleAltenpflegeschuleAltenpflegeschule    
Stembergstraße 27-29 
59755 Arnsberg 
 
Telefon: 02932  429704 
Fax:         02932  891774 

So finden Sie die Altenpflegeschule: 



Für die SchülerInnen, die kein 

Unterhaltsgeld vom  

Arbeitsamt erhalten, beträgt die 

Ausbildungsvergütung ab 01.08.2011 

 im 

� 1. Ausbildungsjahr   825,69 € 

� 2. Ausbildungsjahr   887,07 € 

� 3. Ausbildungsjahr   988,38 € 

� die aktivierende, an 
den Fähigkeiten der  
Menschen orientierte pflegerische  
Versorgung alter Menschen 

 

� die umfassende Betreuung und Beratung 
alter Menschen und ihrer  
Angehörigen 

 

� die intensive Begleitung und Unterstützung 
von alten Menschen in deren Alltag 

 

� die Umsetzung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse in die Praxis 

4. Wie ist die Ausbildung 4. Wie ist die Ausbildung 4. Wie ist die Ausbildung 4. Wie ist die Ausbildung     

organisierorganisierorganisierorganisiert?t?t?t?    

� ein Bewerbungsschreiben  
 

� ein tabellarischer Lebenslauf 
 

� eine Geburts- bzw. Heiratsurkunde 
 

� ein hausärztliches Zeugnis, aus dem die 
Eignung für die Ausbildung hervorgeht 
 

� drei Lichtbilder (nicht älter als 1 Jahr) 
 

� die beglaubigten Zeugniskopien über 
den schulischen und beruflichen  
Werdegang 

7. Wie hoch ist die 7. Wie hoch ist die 7. Wie hoch ist die 7. Wie hoch ist die     
Ausbildungsvergütung?Ausbildungsvergütung?Ausbildungsvergütung?Ausbildungsvergütung?    

6. Welche6. Welche6. Welche6. Welche    
BewerbungsBewerbungsBewerbungsBewerbungs----    
unterlagen müs-unterlagen müs-unterlagen müs-unterlagen müs-
sen eingereicht sen eingereicht sen eingereicht sen eingereicht     
werdenwerdenwerdenwerden? 

� Beginn: jeweils am 1. 10. 
 

� Dauer: 3 Jahre 
 

� theoretischer  
Unterricht  
in den Fachbereichen: 
 

- Allgemeine Grundlagen  
- Sozialpflegerischer Bereich 
- Medizinisch-pflegerischer Bereich 
- Mitarbeiter / Dienste / Einrichtungen 

 

� Berufspraktika in  
 

- Altenheimen   
- ambulanten Pflegediensten und  
- anderen Pflegeeinrichtungen  

 

� Die Ausbildung ist in Blockform  
organisiert und 

 

� endet mit einer staatlichen Prüfung. 

5.    5.    5.    5.    Welche Welche Welche Welche     
    Aufnahme    Aufnahme    Aufnahme    Aufnahme----    
    bedingungen     bedingungen     bedingungen     bedingungen     
    müssen     müssen     müssen     müssen     
    erfüllt werden?    erfüllt werden?    erfüllt werden?    erfüllt werden? 

� persönliche und  
 

� gesundheitliche  
 Eignung 

 

� Realschulabschluss 
 

oder 
 

� Erweiterter Hauptschulabschluss       
     nach Klasse 10a 
 
 

� 4-wöchiges Praktikum ist empfehlens-
wert. 

1.1.1.1.     Wie sind die  Wie sind die  Wie sind die  Wie sind die     
Zukunftsaussichten in dem Beruf?Zukunftsaussichten in dem Beruf?Zukunftsaussichten in dem Beruf?Zukunftsaussichten in dem Beruf?    

� Die Anzahl der älteren Menschen und der 
pflegebedürftigen Menschen in unserer 
Gesellschaft sowie der Bedarf an pro-     
fessioneller Pflege im  Alter steigt stark an. 

2. Was2. Was2. Was2. Was ist der Inhalt  ist der Inhalt  ist der Inhalt  ist der Inhalt 
desdesdesdes Berufs? Berufs? Berufs? Berufs?    

3. Was ist das Ziel der Ausbildung?3. Was ist das Ziel der Ausbildung?3. Was ist das Ziel der Ausbildung?3. Was ist das Ziel der Ausbildung?    

� Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
vermitteln, die es den AltenpflegerInnen 
ermöglichen, in den verschiedenen Berei-
chen selbständig und qualifiziert zu arbei-
ten  

F r a g e n  z u r  F r a g e n  z u r  F r a g e n  z u r  F r a g e n  z u r      
A l t e n p f l e g e a u s b i l d u n gA l t e n p f l e g e a u s b i l d u n gA l t e n p f l e g e a u s b i l d u n gA l t e n p f l e g e a u s b i l d u n g  
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